
 

TJCll - Mitgliederversammlung 
vom 18. März 2023, in Zürich 

Anwesend: 	 9 Mitglieder, 1 Ehrenmitglied, zusätzlich waren noch 11 Freunde mit dabei. 
Entschuldigt: 	 Jean-Daniel Lenoir, Heidi Rösch, Pfr E Gysel, Yvonne Wiesmann, Christof Meister 	 	
	 	 (altershalber zurück getreten)


1. Begrüssung / Gebet und Lob 
Markus Neurohr begrüsste die Anwesenden, danach leitete Arthur Berli die Versammlung. 
Das Trio Hallel führte uns in die Anbetung. Herzlichen Dank.


2. Feststellung der Präsenz und Wahl des Stimmenzählers 
Die Präsenzliste wurde durchgegeben. Arthur Berli übernahm die Rolle des Stimmenzählers gleich 
selber.


3. Protokoll der Mitgliederversammlung vom 19. März 2022 
Wurde zugeschickt und wurde verdankt.


4. Jahresbericht von Markus Neurohr  
-Das Zusammentreffen mit den Ukrainern kam wegen Kriegsausbruch nicht zustande. Sie kamen aber 
später im Jahr zu uns. Daraus wuchs eine tiefe Verbundenheit, die bis heute anhält und belebt. Wir 
konnten eine Kollekte an Kiev weitergeben. Von den 2200 Menschen halten 400 - 600 noch in der 
Gemeinde aus. Sie versorgen Mitmenschen mit Liebesdiensten, Medikamenten und vielem mehr. In Bern 
hat Alexander eine messianische Gemeinde angefangen, die gut besucht wird. 
 
-Wir sind im IWS gut zusammengewachsen. Hier sind nun 25 Israelwerke vereinigt, die einander mehr  
 und mehr unterstützen. Markus und Paul Rüfenacht besuchten die Sitzungen. 
 
-Christoph Monsch ist da, er hat den Artikel „Das Abendmahl als Verlobung mit Jesus“ geschrieben. Er  
 wird 2024 das Präsidium übernehmen, das bis jetzt vakant war. 
 
-Paul Rüfenacht war an der Konferenz  WTKOG „Welcoming the king of glory“  in Abu Gosh, zu dem 
David Demian einlud. Das erste Mal riefen Juden an dieser Konferenz „Hosianna“. Von den Südseeinsel 
kamen Bewohner und brachten Geschenke für Israel mit. Im Jahr 2017 verteilten 12 messianische Leiter 
und 12 Leiter aus den Nationen zusammen das Abendmahl. Im 2019 wiederholte sich die Konferenz in 
Nazareth, diesmal mit messianischen und arabischen Pastoren. Sie taten Busse, dass sie Jesus in seiner 
Heimat abgelehnt hatten. Leiter aus den Heiden baten um Vergebung, dass sie Israel nicht ehrten. 
Danach ging man auf den See Genezareth, wo die Chinesinnen ihre Brautkleider trugen um 
auszudrücken, dass sie zur Braut gehören.  
-Israel wird 1 Woche vor unserem Summittreffen in Jerusalem noch ein „Welcoming the king of 
glory“ (17.-19. Okt 2023) abhalten, wieder eine Verlobungsfeier. Wir werden Teil davon sein.  
Aber auch in der Schweiz gibt es noch viel zu tun: PLO-Unterstützung, Judengefangene in unserem 
Land etc. 
 
-TJCll-Gebetsleiterin Bracha Cale übernahm es, die messianischen Juden zusammen zu führen. „Es 
scheint fast unmöglich, wir brauchen Gott“ schrie sie. Es gibt so viele unterschiedliche Meinungen. So 
sind z.B. in der messianischen Gemeinde von Ivan Fröhlich, Koblenz, seit dem Ukrainekrieg ukrainische 
und russische Juden in derselben Gemeinde. Ivan war fix und fertig wegen den Emotionen, die hoch 
gingen zu Beginn des Krieges. Verzeihen und vergeben ist für uns alle wichtig. 
 
-Israel Tagung „Whats up“ in Baar, wurde von 5 Israelwerken gemeinsam durchführt. Vertreter der älteren 
und jüngeren Generation von Leitern aus jüdisch-messianisch und arabisch-christlicher Seite, waren 
dabei. Das Thema war Vergebung. Leider wurden hier die Gemeindeleiter aus den Kirchen nicht erreicht.  
 
-Danach fand das Theologisches Symposium in Wien 2022 statt. 
 
-Weiter traf sich die Gebetsgruppe regelmässig. Auf der Webseite unter „Gebet“ findet ihr die Angaben.  



 
Der Jahresbericht wird einstimmig genehmigt.


5. Jahresrechnung 2022 und Budget 2023 
-Wir verzeichneten einen Ertragsüberschuss von Fr 3126.75. Danke für die vielen Spenden, die  
 speziell für die Ukraine und spezielle Projekte eingingen. 
-Ein grosser Teil unserer Ausgaben wurden für Reisen und Drucksachen / Grafiken ausgegeben.  
-In der Kasse sind nun noch Fr. 1109.85, auf Postfinance Konti Fr. 17‘313. Fix ist noch ein Fond, da  
 sind noch Fr 5590.- gebunden. 

6. Budget 2023 
Wir brauchen noch kräftig Spenden für die Reisen nach Israel in diesem Jahr (zum Summit) und 
Wengen ILC Treffen.  
 
Jahresrechnung und Budget werden einstimmig genehmigt. 

7. Bericht Revisoren wird einstimmig genehmigt 
Jolanda Berli verlas den Revisorenbericht, von Heinz Gidon und Walter Bitzer. Sie bestätigten, dass die  
Buchhaltung einwandfrei geführt wurde.  
Die Revisoren Walter Bitzer , Affoltern a Albis und Heinz Guidon, Rifferswil wurden einstimmig 
wiedergewählt.  

8. Neue Statuten  
Christoph Monsch erläuterte die Aenderungen:  
  -Der Vereins-Sitz wurde neu definiert - Er ist im Kt. Bern und K. Bula stellt dafür bis auf weiteres ihre  
   Adresse in Thun zur Verfügung. 
  -Der Vereinszweck und unser Ziel wurden deutlicher formuliert. Wir sind auf der Basis des AT und NT    
   Evangeliums eine Bewegung und bezeichnen unsere Arbeit als Vision, da sie ev unsere Generation  
   überdauert. 
  -Die Mittel: Wir wollen mehr zu den Leuten in Kirchgemeinden (im Rahmen von Gottesdiensten)  
   gehen. Das wird uns Türen öffnen.  
  -Neu wird es ein Beitrittsgesuch geben, damit wir die Kontaktdaten haben. 
  -Neu: Ehrenmitglieder (ein juristischer Begriff) bezahlen keine Mitgliederbeitrräge. Nach einer  
   Diskussion wird dieser Artikel genehmigt.  
  -Art 21 wurde auf Antrag neu geändert „Zur Auflösung des Vereins bedarf es eines Beschlusses mit  
   einer Stimmenmehrheit von zwei Dritteln aller Vereinsmitglieder. Ein verbleibender  
   Aktivenüberschuss wird nach Beschluss der Mitgliederversammlung einer Organisation mit  
   verwandtem Zweck zugewendet. Eine Verteilung unter die Mitglieder ist ausgeschlossen“. 
 
Die Statuten werden mit 1 Enthaltung genehmigt. 


9. Mitgliederbeitrag:  
Der Mitgliederbeitrag wurde für Einzelpersonen neu Fr 50.- und für Ehepaare Fr 80.- vorgeschlagen und 
von der Versammlung genehmigt. 

10. Wahlen 
-Der Vorstand orientiert: Emmanuel Parvaresh war als Beisitzer im Vorstand, er wurde operiert. Er  
 möchte neu als Freund mit uns weitergehen. Wenn er es von der Arbeit richten kann, nimmt er an der   
 Vorstandssitzung teil. 
-Der Vorstand wird en Corporé einstimmig für 3 Jahre bestätigt. 

11. Diverses und Dank 
-Mitglieder: Im Moment sind wir 40 Mitglieder, (Paare als 2 gezählt). Wir wollen Mitglieder, die mittragen. 
-Jolanda dankt den Spendern und für alles Beten. 
-Markus Neurohr weist noch auf Schriften hin und den Büchertisch und dankt allen. 

Thun, 22.2.2023	 Für das Protokoll  


	 	 	 	 K. Bula	 	 	 	 	 Markus Neurohr




Beilage zum Jahresbericht von Markus Neurohr 

• als Vorstand hatten wir in diesem Jahr 6 Vorstands-Sitzungen und 4 Zoomtreffen

• Verschiedene Treffen fanden mit KEMO Kiev-Leuten an verschiedenen Orten in der Schweiz 

statt

• Mai:   DACH Weekend in Rüdlingen

• Juni:  Whats-up, Baar mit 5 Israelwerken

• Juli:   Theologisches Symposium UNI Wien

• Aug:   Zionistenkongress Basel

• Sept:  Bussversammlung am Eidg. Dank Buss- und Bettag

• Nov:   ILC Treffen in Bratislava und Herbsttreffen in Zürich und Bern

• div Führungen zu Chagallfenstern im Fraumünster und  Treffen in Zürich 

• div Gebetssitzungen über Zoom jeweils am Montagabend, geleitet von Mechtild Neurohr und     

Yvonne Wiesmann   

• Wir verschickten 2 Gebetsbriefe, 1 TJCll News, 1 TJCll Basic 
 


